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Umfrage-Basics | Studiensteckbrief

Auftraggeber Eigenstudie in Kooperation mit Leitbetriebe Austria

Methode Mobile Research Tool via Smartphone App

Sample-Größe n = 1.127 Netto-Interviews  | 2. Quartal 2024

Kernzielgruppe Unselbstständig Berufstätige im Alter zwischen 18 und 69 Jahren

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die erwerbstätige Bevölkerung | gewichtet nach Daten des Mikrozensus 2023

Feldzeit 01.04.2024 - 30.06.2023 | 2. Quartal 2024

Studienumfang 17 Fragen



Zusammensetzung des Samples | n = 1.127
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20,7%

47,3%
43,5%

Mit Matura

56,5%
Ohne

Matura

Ausbildungsniveau

52,7%

7,6%

10,8%

24,6%

23,1%

24,9%

8,9%

7,7%

11,1%

24,8%

24,7%

26,8%

4,9%

18 - 24 7,7%

25 - 29 11,0%

30 - 39 24,7%

40 - 49 23,9%

50 - 59 25,8%

60 - 69 7,0%

70,9%
Vollzeit

24,4%
Teilzeit

4,7%
Geringfügig

Berufstätigkeit



Quelle: absolventa.de

Generationen im Überblick | n = 1.127

• 1. Nachkriegsgeneration
• Geburtenreichste 

Jahrgänge
• Wirtschaftswunder erlebt
• Arbeit hat hohen 

Stellenwert

• Von Wirtschaftskrise geprägt
• Berufliches Vorankommen 

wichtig
• Ausgeprägtes Konsumverhalten
• Streben nach hoher 

Lebensqualität

• Erste Digital Natives
• Mit Globalisierung groß 

geworden
• Hohes Bildungsniveau
• Arbeit und Privatleben 

verschmelzen

• „Generation Smartphone“
• Differenzieren zw. Arbeit 

und Privatleben
• Unsichere Zukunft
• Selbstverwirklichung in der 

Freizeit gesucht

1965 – 1979 1994 – 2010

1946 – 1964 1980 – 1993

Baby Boomer
9,3%

Millennials
35,7%

Generation X
36,3%

Generation Z
18,6%



Quick Reader

• Ein faires Gehalt ist wichtig, aber nicht alles: Ein gutes Arbeitsklima, Jobsicherheit, flexible 

Arbeitszeiten und Wertschätzung sind wesentliche Eckpfeiler

• Vor allem Frauen wissen die Möglichkeit einer 4-Tage-Woche, flexible Arbeitszeiten und Home Office 

zu schätzen

• Das bevorzugte Arbeitsvolumen liegt in der Schweiz bei 34,5 h/Woche und ist somit etwas höher als 

in Österreich (33,5 h) und Deutschland (31,7 h)

• Der ideale Home Office Anteil ist mit 44,2% ebenso in der Schweiz am höchsten

• Die Zufriedenheit im Job ist mit 82,6% hierzulande höher als bei unseren Nachbarn

• Trotz der hohen Zufriedenheitswerte ist die Wechselbereitschaft hoch - insbesondere in der Schweiz, 

wo sich mehr als 4 von 10 eine Veränderung vorstellen können



Wie viele Stunden würdest du bevorzugt pro Woche arbeiten? [...] || n = 1.127

Bevorzugtes Arbeitsvolumen pro Woche

4,1%

9,2%

22,7%

54,5%

9,5%

Bis 10 Stunden 11-20 Stunden 21-30 Stunden 31-40 Stunden Mehr als 40 Stunden

36,7
30,8

33,9

Männlich (MW in Stunden)
Weiblich (MW in Stunden)

Mittelwert (in Stunden



21,8%

12,5%

14,2%

7,0%

4,3%

16,6%
15,7%

8,0%

0% 1-10% 11-20% 21-30% 31-40% 41-50% 51-99% 100%

Zu wie viel Prozent würdest du bevorzugt im Home-Office arbeiten wollen? || Basis: Home Office ist grundsätzlich möglich || n = 582

Bevorzugter Home-Office-Anteil in Prozent

25,0%

35,2%

Median

Mittelwert



Zu wie viel Prozent würdest du bevorzugt im Home-Office arbeiten wollen? || Basis: Home Office ist grundsätzlich möglich || n = 582

Bevorzugter Home-Office-Anteil in Prozent (Mittelwerte)

35,2%

33,9%

36,5%

34,1%

40,3%

Sample Total (n=582)

Männlich (n=220)

Weiblich (n=362)

(Eher) zufrieden (n=481)

(Eher) unzufrieden (n=101)

Geschlecht

Zufriedenheit mit
aktuellem Job



35,2%

41,3%

36,6%

33,9%

21,5%

Sample Total (n=582)

Generation Z (n=102)

Millennials (n=244)

Generation X (n=205)

Babyboomer (n=31)

Zu wie viel Prozent würdest du bevorzugt im Home-Office arbeiten wollen? || Basis: Home Office ist grundsätzlich möglich || n = 582

Bevorzugter Home-Office-Anteil in Prozent (Mittelwerte)

Generation



Wie weit darf der Weg bzw. die Anreise zu deiner Arbeitsstätte [...] für dich maximal sein? || n = 1.127

Maximaler Arbeitsweg: Persönliche Grenzen

0,9%

35,4%

28,7%

16,4%

12,1%

6,5%

0 Kilometer 1-10 Kilometer 11-20 Kilometer 21-30 Kilometer 31-50 Kilometer Mehr als 50 Kilometer

20,0

23,6

Median (in Kilometer)

Mittelwert (in Kilometer)

33,8
32,4

26,7
24,8

22,4
21,4

18,6
17,4

14,1

Niederösterreich
Burgenland

Kärnten
Steiermark

Tirol
Oberösterreich

Salzburg
Wien

Vorarlberg
Mittelwert in Kilometer



18,7%

42,9%

30,3%

8,1%

Auf jeden Fall Eher schon Eher nicht Auf keinen Fall

Inwieweit kannst du dich mit dem Modell „Work hard, play hard“ identifizieren? || n = 1.127 || MW 2,3

Identifikation mit der Arbeitsphilosophie "Work hard, play hard"

38,4%

61,6%

67,3%

55,3%

Sample Total

Männlich

Weiblich



Wenn du aktuell einen Job suchen würdest, was wäre dir dabei besonders wichtig? [...] || n = 1.127 || Mehrfach-Nennung möglich

Prioritäten bei der Jobsuche 

65,0%

55,6%

40,3%

39,6%

37,9%

27,1%

23,0%

21,1%

20,0%

18,2%

12,4%

10,8%

10,5%

4,8%

3,3%

Gutes Gehalt/ Faire Bezahlung

Gutes Arbeitsklima

Jobsicherheit

Wertschätzung

Flexible Arbeitszeiten

Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Vollzeit Gehalt bei weniger Stunden (z.B. 40h-Gehalt für 35h Stunden)

Möglichkeit zum Home Office / remote-working

Kein All-In-Vertrag/ Überstunden werden bei Anfallen exakt abgegolten

Gibt mir Möglichkeit zur Weiterentwicklung

Selbstverwirklichung durch meine Arbeit

Flache Hierarchien

Benefits (z.B. Obstkorb / Öffi-Jahreskarte)

Unternehmen agiert nachhaltig

Das Unternehmen setzt auf vielfältige und diverse Unternehmenskultur



Wenn du aktuell einen Job suchen würdest, was wäre dir dabei besonders wichtig? [...] || n = 1.127 || Mehrfach-Nennung möglich

Prioritäten bei der Jobsuche: Differenzen Frauen - Männer

+10,7%

+8,2%

+7,4%

+6,4%

+3,2%

+3,2%

+2,8%

+2,3%

+2,3%

+0,5%

+0,2%

-0,7%

-1,1%

-2,0%

-4,0%

Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Flexible Arbeitszeiten

Möglichkeit zum Home Office / remote-working

Gutes Arbeitsklima

Gutes Gehalt/ Faire Bezahlung

Wertschätzung

Benefits (z.B. Obstkorb / Öffi-Jahreskarte)

Kein All-In-Vertrag/ Überstunden werden bei Anfallen exakt abgegolten

Vollzeit Gehalt bei weniger Stunden (z.B. 40h-Gehalt für 35h Stunden)

Selbstverwirklichung durch meine Arbeit

Gibt mir Möglichkeit zur Weiterentwicklung

Das Unternehmen setzt auf vielfältige und diverse Unternehmenskultur

Jobsicherheit

Unternehmen agiert nachhaltig

Flache Hierarchien



4 = Zeit im Beruf

4 = Job- und Privatleben verschmelzen

4 = berufliche Ziele

4 = Karriere

4 = Vermögen

1 = Zeit für Familie/Privates

1 = Trennung von Job- und Privatleben

1 = private Ziele

1 = Work-Life-Balance

1 = Freizeit

35,5%

39,6%

23,0%

23,9%

18,4%

48,0%

36,4%

51,1%

50,0%

45,2%

13,7%

18,4%

21,7%

20,7%

30,8%

2,9%

5,6%

4,2%

5,5%

5,6%

1 2 3 4

Welche der folgenden Aspekte sind dir in Hinblick auf dein Privat- und dein Berufsleben wichtig? [...] || n = 1.127

Wichtigkeit berufliche vs. private Werte



Welche der folgenden Aspekte sind dir in Hinblick auf dein Privat- und dein Berufsleben wichtig? [...] || n = 1.127

Wichtigkeit berufliche vs. private Werte: Geschlechter im Vergleich
Top-Box

37,0%

26,9%

20,2%

16,6%

15,4%

42,5%

45,1%

26,1%

32,0%

21,7%

Trennung von Job- und Privatleben

Zeit für Familie/Privates

private Ziele

Work-Life-Balance

Freizeit

Männlich Weiblich



Wie sieht deine Einstellung zu Überstunden in einem Job aus? || Top-2-Box: stimme ganz zu / stimme eher zu || n = 1.127

Einstellung zu Überstunden

49,8%

36,5%

39,7%

22,7%

26,4%

22,4%

14,9%

11,8%

9,9%

36,6%

44,4%

41,1%

50,3%

41,3%

42,0%

29,5%

28,7%

23,6%

86,4%

80,8%

80,8%

73,1%

67,7%

64,5%

44,4%

40,5%

33,5%

Ich leiste gerne Überstunden, wenn ich dafür fair bezahlt werde / diese gutgeschrieben werden.

Gegen Überstunden habe ich prinzipiell nichts einzuwenden.

Überstunden sollten im Job nicht an der Tagesordnung stehen.

Ich denke, dass Überstunden in den meisten Berufen unumgänglich sind.

Überstunden sind für mich Mittel zum Zweck, um mehr zu verdienen.

Das Leisten von Überstunden sollte strenger reguliert bzw. kontrolliert werden.

Überstunden leiste ich nur im äußersten Notfall.

Für mich sind Überstunden ein Zeichen für eine ineffiziente Arbeitsweise.

Ich weigere mich Überstunden zu machen, da mir mein Privatleben wichtiger ist als mein Job.
stimme ganz zu

stimme eher zu



Deiner Schätzung nach: Wie leicht bzw. schwierig ist es, aktuell einen (neuen) Job zu bekommen? || n = 1.127 || MW 2,2

Einschätzung: Einfachheit einen Job zu bekommen

16,3%

45,1%

30,3%

8,3%

Sehr leicht Eher leicht Eher schwierig Sehr schwierig

38,7%

61,3%

66,8%

55,2%

Sample Total

Männlich

Weiblich



Wie zufrieden bist du alles in allem bzw. mit deinem aktuellen Job? || n = 1.127 || MW 1,9

Zufriedenheit im aktuellen Job

34,9%

48,1%

13,3%

3,7%

Sehr zufrieden Eher zufrieden Eher unzufrieden Sehr unzufrieden

83,0%

17,0%



7,7%

25,3%

32,8%
34,3%

Sehr hoch – ich will unbedingt Job 
wechseln

Eher hoch Eher gering Sehr gering – ich will auf keinen Fall 
Job wechseln

Wie hoch ist derzeit deine Bereitschaft, den Job zu wechseln? || n = 1.127 || MW 2,9

Wechselbereitschaft im Job

33,0%

67,0%



Wie hoch ist derzeit deine Bereitschaft, den Job zu wechseln? II Top-2-Box: sehr hoch / eher hoch || n = 1.127

Wechselbereitschaft im Job: Generationenvergleich

Generation

7,7%

12,0%

6,7%

8,4%

25,3%

35,8%

28,6%

18,8%

16,5%

33,0%

47,8%

35,3%

27,3%

16,5%

Sample Total (n=1.127)

Generation Z (n=197)

Millennials (n=472)

Generation X (n=395)

Babyboomer (n=63)
Sehr hoch - Ich will unbedingt Job wechseln

Eher hoch



[...] Wieviel mehr Gehalt würdest du dir durch einen Jobwechsel erwarten? || n = 1.127

Erwartete Gehaltserhöhung in Prozent bei Jobwechsel

6,3%

28,9%

32,7%

14,0%

11,9%

6,3%

0 % 1% bis 10 % 11% bis 20 % 21% bis 30 % 31% bis 50 % Mehr als 50%

20,0%

29,0%

Median

Mittelwert



Zeitverlauf 1
Mittelwerte

33,5

39,3

24,0

28,6

33,7

38,7

23,7

29,0

33,3

38,8

23,1

27,9

33,9
35,2

23,6

29,0

Bevorzugtes Arbeitsvolumen
MW (in Stunden)

Bevorzugter Home-Office-Anteil
MW (in %)

Maximaler Arbeitsweg
MW (in km)

Erwartete Gehaltserhöhung bei Wechsel
MW (in %)

3. Quartal 2023 (n=1.182) 4. Quartal 2023 (n=1.155) 1. Quartal 2024 (n=1.646) 2. Quartal 2024 (n=1.127)



Zeitverlauf 2
Top-2-Box

82,0%

67,7%

54,4%

33,0%

80,9%

67,0%

58,2%

35,0%

82,3%

65,6%
60,1%

32,9%

83,0%

61,3% 61,6%

33,0%

Zufriedenheit aktueller Job Einfachheit Job zu bekommen Work hard, play hard Wechselbereitschaft

3. Quartal 2023 (n=1.182) 4. Quartal 2023 (n=1.155) 1. Quartal 2024 (n=1.646) 2. Quartal 2024 (n=1.127)



D-A-CH-Ländervergleich
1. Halbjahr 2024 (Jan.-Jun. | n = 3.737)



Zusammensetzung des Samples | n = 3.737

54,9%

45,1%

5,7%

9,9%

27,2%

20,9%

29,6%

6,8%

69,9%

26,3%

3,8%

48,0%

52,0%

Männlich

Weiblich

18 - 24 Jahre

25 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 - 69 Jahre

Vollzeit

Teilzeit

Geringfügig

Mit Abitur

Ohne Abitur

(n=326)

52,9%

47,1%

9,4%

10,9%

24,2%

23,5%

25,5%

6,6%

70,0%

24,5%

5,5%

57,6%

42,4%

Männlich

Weiblich

18 - 24 Jahre

25 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 - 69 Jahre

Vollzeit

Teilzeit

Geringfügig

Ohne Matura

Mit Matura

(n=2.773)

52,1%

47,9%

12,9%

10,9%

23,0%

21,3%

21,8%

10,1%

65,6%

31,7%

2,7%

9,2%

63,4%

27,4%

Männlich

Weiblich

18 - 24 Jahre

25 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 - 69 Jahre

Vollzeit

Teilzeit

Geringfügig

Niedrige Ausbildung

Mittlere Ausbildung

Hohe Ausbildung

(n=638)



„Für die Aktivitäten von Leitbetriebe Austria ist der 
Arbeitsmarkt-Kompass eine wichtige Quelle, vor allem 
als Ergänzung zu unserer Initiative ‚Neue Welt der 
Arbeit‘. Die Ergebnisse gewähren aktuelle Einblicke in 
die Stimmungslage der Erwerbstätigen und bieten somit 
eine Grundlage zur unmittelbaren Erarbeitung von 
Lösungsansätzen zu den relevanten Themen.“

Monica Rintersbacher, Geschäftsführerin Leitbetriebe Austria

© Sabine Klimpt



Wie viele Stunden würdest du bevorzugt pro Woche arbeiten? [...] 

Bevorzugtes Arbeitsvolumen pro Woche | Mittelwerte in Stunden

31,7
33,5 34,5

(n=326) (n=2.773) (n=638)



Zu wie viel Prozent würdest du bevorzugt im Home-Office arbeiten wollen? || Basis: Home Office ist grundsätzlich möglich 

Bevorzugter Home-Office-Anteil in Prozent | Mittelwerte

41,4%

37,3%

44,2%

(n=174) (n=1.436) (n=365)



Wie weit darf der Weg bzw. die Anreise zu deiner Arbeitsstätte [...] für dich maximal sein?  

Maximaler Arbeitsweg: Persönliche Grenzen | Mittelwerte in km

24,4
23,3

28,6

(n=326) (n=2.773) (n=638)



Inwieweit kannst du dich mit dem Modell „Work hard, play hard“ identifizieren? || Top-2-Box: auf jeden Fall / eher schon

Identifikation mit der Arbeitsphilosophie "Work hard, play hard"

61,4% 60,7% 59,1%

(n=326) (n=2.773) (n=638)



Wenn du aktuell einen Job suchen würdest, was wäre dir dabei besonders wichtig? [...]  || Mehrfach-Nennung möglich

Prioritäten bei der Jobsuche: Top 10

67,3%

62,5%

35,3%

47,3%

37,1%

20,7%

28,0%

24,4%

11,2%

13,4%

Gutes Gehalt/ Faire Bezahlung

Gutes Arbeitsklima

Jobsicherheit

Flexible Arbeitszeiten

Wertschätzung

Vollzeit Gehalt bei weniger Stunden

Möglichkeit zum Home Office / remote-working

Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Kein All-In-Vertrag

Flache Hierarchien

(n=638)

65,2%

55,9%

38,8%

39,1%

40,6%

23,7%

22,9%

28,1%

19,1%

10,0%

Gutes Gehalt/ Faire Bezahlung

Gutes Arbeitsklima

Jobsicherheit

Flexible Arbeitszeiten

Wertschätzung

Vollzeit Gehalt bei weniger Stunden

Möglichkeit zum Home Office / remote-working

Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Kein All-In-Vertrag

Flache Hierarchien

(n=2.773)

58,6%

52,4%

44,6%

41,9%

40,7%

28,8%

27,8%

25,1%

15,0%

14,7%

Gutes Gehalt/ Faire Bezahlung

Gutes Arbeitsklima

Jobsicherheit

Flexible Arbeitszeiten

Wertschätzung

Vollzeit Gehalt bei weniger Stunden

Möglichkeit zum Home Office

Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Kein All-In-Vertrag

Flache Hierarchien

(n=326)



„Ein erfüllter Arbeitsalltag ist vielschichtig. Neben einem 
ansprechenden Gehalt entpuppen sich ein gutes Arbeitsklima, 
Sicherheit im Job sowie Wertschätzung als wesentliche 
Treiber bei der Jobsuche und lassen vermeintlich 
ausschlaggebende Rahmenbedingungen wie die Möglichkeit 
zu Home Office oder zur vieldiskutierten 4-Tage-Woche am 
Ende des Tages weit hinter sich. Arbeitgeber*innen sind im 
Sinne der Mitarbeiterbindung und -zufriedenheit daher dazu 
aufgerufen, den so wichtigen Spagat zwischen attraktiven 
Eckpfeilern und diesen wesentlichen Wohlfühlaspekten zu 
meistern.“

Thomas Schwabl, Geschäftsführer von Marketagent

© Katharina Axmann



Welche der folgenden Aspekte sind dir in Hinblick auf dein Privat- und dein Berufsleben wichtig? [...] || Top-Box

Wichtigkeit berufliche vs. private Werte

37,7%

35,0%

34,3%

18,2%

17,2%

Trennung von Job- und 
Privatleben

Zeit für Familie/Privates

Work-Life-Balance

private Ziele

Freizeit

(n=638)

42,1%

37,6%

24,8%

24,0%

19,0%

Trennung von Job- und Privatleben

Zeit für Familie/Privates

Work-Life-Balance

private Ziele

Freizeit

(n=2.773)

39,9%

33,3%

32,9%

25,0%

17,3%

Trennung von Job- und Privatleben

Zeit für Familie/Privates

Work-Life-Balance

private Ziele

Freizeit

(n=326)



Wie sieht deine Einstellung zu Überstunden in einem Job aus? || Top-2-Box: stimme ganz zu / stimme eher zu 

Einstellung zu Überstunden

82,5%

88,8%

78,5%

71,2%

67,2%

53,8%

52,9%

39,5%

32,5%

Überstunden sollten im Job nicht an der 
Tagesordnung stehen

Ich leiste gerne Überstunden, wenn ich dafür fair 
bezahlt werde bzw. mir diese gutgeschrieben 

werden

Gegen Überstunden habe ich prinzipiell nichts 
einzuwenden

Ich denke, dass Überstunden in den meisten 
Berufen unumgänglich sind

Das Leisten von Überstunden sollte strenger 
reguliert bzw. kontrolliert werden

Überstunden sind für mich Mittel zum Zweck, um 
mehr zu verdienen

Überstunden leiste ich nur im äußersten Notfall

Für mich sind Überstunden ein Zeichen für eine 
ineffiziente Arbeitsweise

Ich weigere mich Überstunden zu machen, da mir 
mein Privatleben wichtiger ist als mein Job

(n=638)

81,8%

86,8%

80,2%

71,6%

64,2%

67,1%

45,9%

40,3%

32,7%

Überstunden sollten im Job nicht an der 
Tagesordnung stehen

Ich leiste gerne Überstunden, wenn ich dafür fair 
bezahlt werde bzw. mir diese gutgeschrieben 

werden

Gegen Überstunden habe ich prinzipiell nichts 
einzuwenden

Ich denke, dass Überstunden in den meisten 
Berufen unumgänglich sind

Das Leisten von Überstunden sollte strenger 
reguliert bzw. kontrolliert werden

Überstunden sind für mich Mittel zum Zweck, um 
mehr zu verdienen

Überstunden leiste ich nur im äußersten Notfall

Für mich sind Überstunden ein Zeichen für eine 
ineffiziente Arbeitsweise

Ich weigere mich Überstunden zu machen, da mir 
mein Privatleben wichtiger ist als mein Job

(n=2.773)

86,8%

83,3%

74,9%

66,9%

65,3%

55,8%

47,9%

39,0%

35,6%

Überstunden sollten nicht an der Tagesordnung 
stehen

Gerne, wenn ich dafür fair bezahlt werde bzw. 
diese gutgeschrieben werden

Gegen Überstunden habe ich prinzipiell nichts 
einzuwenden

Überstunden sind in den meisten Berufen 
unumgänglich

Überstunden sollte strenger reguliert bzw. 
kontrolliert werden

Überstunden sind für mich Mittel zum Zweck, um 
mehr zu verdienen

Überstunden leiste ich nur im äußersten Notfall

Überstunden sind ein Zeichen für eine ineffiziente 
Arbeitsweise

Ich weigere mich Überstunden zu machen, mein 
Privatleben ist mir wichtiger als mein Job

(n=326)



Deiner Schätzung nach: Wie leicht bzw. schwierig ist es, aktuell einen (neuen) Job zu bekommen? || Top-2-Box: sehr leicht / eher leicht

Einschätzung: Einfachheit einen Job zu bekommen

66,7%
63,8%

45,2%

(n=326) (n=2.773) (n=638)



Wie zufrieden bist du alles in allem bzw. mit deinem aktuellen Job? || Top-2-Box: sehr zufrieden / eher zufrieden  

Zufriedenheit im aktuellen Job

79,3%
82,6%

77,7%

(n=326) (n=2.773) (n=638)



Wie hoch ist derzeit deine Bereitschaft, den Job zu wechseln? || Top-2-Box: sehr hoch – ich will unbedingt Job wechseln / eher hoch

Wechselbereitschaft im Job

37,5%

32,9%

41,2%

(n=326) (n=2.773) (n=638)



[...] Wieviel mehr Gehalt würdest du dir durch einen Jobwechsel erwarten?  

Erwartete Gehaltserhöhung in Prozent bei Jobwechsel | Mittelwerte

24,6%

28,3%

30,9%

(n=326) (n=2.773) (n=638)



Arbeitsmarkt-Kompass Dashboard

Sie möchten noch tiefer in die 
Daten des Arbeitsmarkt-Kompass 

eintauchen? 

Werfen Sie einen Blick in unser 
Dashboard unter 

arbeitsmarktkompass.at

https://arbeitsmarktkompass.at/
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